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Aus dem Rathaus 

Gemeinderat Unterammergau 

Der neue Gemeinderat wurde in der Bürgerinformation 1/2014 bereits 
vorgestellt. Zu diesem Zeitpunkt standen jedoch die Ausschussbesetzung 
und der 2. Bürgermeister noch nicht fest. 
Als 2. Bürgermeister wird nun Herr Alfred Schärfl die Gemeinde vertreten. 
 

 
 
Ausschussbesetzung des neuen Gemeinderats: 
Finanz- und Personalausschuss 
BGM Gansler, Spindler Michael, Schmid Manuela, Stumpfecker Robert, 
Buchwieser Michael 
Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss 
BGM Gansler, Schärfl Johannes, Schärfl Alfred, Speer Peter jun., 
Wiedemann Josef 
Ausschuss für Tourismuns- und Öffentlichkeitsarbeit  
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Schärfl Alfred, Spindler Michael, Mitterer Nicoletta, Stumpfecker Robert, 
Buchwieser Michael 
 
 
Ausschuss für Sport, Jugend, Senioren, Schule und V ereine 
BGM Gansler, Schmid Manuela, Wiedemann Josef, Schönhuber Angelika, 
Buchwieser Michael 
Jugendbeauftragte: Schmid Manuela 
Vereinebeauftragter: Stumpfecker Robert 
Seniorenbeauftragte: Lautner Sabine 
Energie- und Umweltausschuss 
BGM Gansler, Gansler Florian, Spicker Michael, Wiedemann Josef, 
Buchwieser Michael 
 

 
 
Aus dem Gemeinderat ausgeschieden und verabschiedet wurden Landrat 
Anton Speer jun., Michael Hendel und Johann Spindler. 
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Energieausschuss: 

Der Gemeinderat hatte in 
seiner ersten Sitzung am 
08. Mai 2014 über einen 
Antrag der Freien Wähler-
gemeinschaft „Für Unter-
ammergaus Zukunft“ 
(FUZ) auf Bildung eines 
Energie- und Umweltaus-
schusses zu entscheiden. 
Der Antrag wurde 
angenommen, sodass ein 
Energie- und Umwelt-

ausschuss in der neuen Geschäftsordnung festgeschrieben wurde.  
Dem Ausschuss gehören als Vorsitzender der erste Bürgermeister 
Michael Gansler und die Gemeinderatsmitglieder Josef Wiedemann 
(CSU), Michael Spicker (FUZ), Florian Gansler (FDU) und Michael 
Buchwieser (FWU) an. 
Der Ausschuss hat seine Arbeit umgehend aufgenommen und besuchte in 
Ingolstadt eine Veranstaltung über den Einsatz von Wasserkraft. Ferner 
besuchte er am 26. Juni 2014 ein sehr interessantes, kommunales 
Energieforum in Garching. Die Gemeinde will mit dieser Initiative die 
Bedeutung der Energiepolitik bekräftigen und ihren kommunalen Beitrag 
zur Energiewende leisten. 
 
 

Öffentlichkeits- und Vereinsarbeit: 

Auch in der neuen Wahlperiode gibt es wieder einen Ausschuss für 
Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit. Er setzt sich aus dem Vorsitzenden 
2. Bürgermeister Alfred Schärfl und den Gemeinderatsmitgliedern Michael 
Spindler (CSU), Robert Stumpfecker (FUZ), Nicoletta Mitterer (FDU) und 
Michael Buchwieser (FWU) zusammen. Neben der Erstellung der 
Unterammergauer Bürgerinformation soll auch die Pflege und 
Aktualisierung der gemeindlichen Internetseite ein wesentlicher 
Bestandteil der Ausschussarbeit sein. 
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Hierfür ist es unerlässlich, dass wir möglichst viele Informationen am 
besten per E-Mail erhalten, z.B. Änderungen, Absagen bei 
Veranstaltungen, Angelegenheiten die von öffentlichem Interesse sind 
usw. 
 

Kontakte  Frau Nicoletta Mitterer:  n.mitterer@gmx.de 

      nm@ammergauer-alpen.de 

  Robert Stumpfecker   r.stumpfi@t-online.de 

Diese Informationen werden nach Mitteilung schnellstmöglich in die 
gemeindliche Homepage www.gemeinde-unterammergau.de eingestellt. 
 
Wir bitten um Eure Mithilfe und Unterstützung. 
 
Der Gemeinderat bestellte in seiner Sitzung am 22.05.2014, das 
Gemeinderatsmitglied Robert Stumpfecker als Vereinebeauftragten, damit 
ist Herr Stumpfecker Ansprechpartner für die örtlichen Vereins-
angelegenheiten und Koordination der örtlichen Veranstaltungstermine. 
An dieser Stelle ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an den bisherigen 
Vereinebeauftragten Johann Spindler für seine geleistete Arbeit in den 
vergangenen Jahren. 
 
 
Gebührenerhöhung Abwasser/Wasser 

Abwasserbeseitigung: 
Im Vortrag aus der Jahresrechnung 2013 liegt in Abwasserbeseitigung ein 
Defizit von insgesamt 60.668 € vor. Wenn wir die Ergebnisse der letzten 4 
Jahre ansehen, ergibt sich für die weiteren Abrechnungszeiträume ein 
durchschnittliches jährliches Minus von 12.000 €.  Die Fehlbeträge 
entstanden bzw. entstehen u.a. durch Reparaturen an Pumpanlagen, 
Unterhaltskosten für die Abwasserkanäle, allgemeine Kostensteigerungen 
bei den Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen, beim Personal 
sowie bei der Klärschlammpressung und –entsorgung. Gravierend wirkten 
sich im Abwasserbereich die Preissteigerungen beim Strom aus, die 
Kosten stiegen hier allein im letzten Jahr um ca. 9.000 €.  
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Wie bereits in der Presse angekündigt, sah sich die Gemeinde deshalb 
gezwungen, die Abwassergebühr von derzeit 2 €/m³ auf 2,45 €/m³ 
anzuheben. 
 
Wasserversorgung: 
Leider ergibt sich auch in der Wasserversorgung eine Gebührenerhöhung 
von insgesamt 0,25 €/m³. Diese hat zwei Faktoren.  
Zum Ersten liegt im Vortrag aus der Jahresrechnung 2013 ein Defizit von 
30.000 € vor, das überwiegend aus den Jahren 2009 und 2010 resultiert. 
Rechnerisch ergibt sich auf einen Zeitraum von 4 Jahren daraus eine 
Erhöhung von 0,11 €/m³. Dies betrifft - ähnlich wie in der 
Abwasserbeseitigung - allgemeine Mehrkosten, z.B. bei Strom, Personal, 
Fahrzeugen, neuen Telefon- und Internetanschlüssen. 
 
Der Restbetrag hängt mit dem Erlass des Verbesserungsbeitrages im Juli 
2013 zusammen, der die Maßnahmen Leitungsaufdimensionierung 
Dorfstraße/Kirchplatz, Leitungsaufdimensionierung Ortseingang Nord und 
Leitungsaufdimensionierung Hofstadelstraße beinhaltet.  
Beim Erlass einer Verbesserungsbeitragssatzung besteht grundsätzlich 
die Schwierigkeit, dass zum Zeitpunkt des Satzungserlasses  für die 
Verbesserungsmaßnahmen keine Betriebsbereitschaft vorliegen darf. Die 
Gemeinde Unterammergau bzw. das mit den Arbeiten beauftragte 
Satzungsbüro Müller aus Veitshöchheim haben deshalb von den 
Planungskosten auszugehen. Diese beliefen sich laut Berechnungen der 
jeweiligen Ingenieurbüros im Frühjahr 2013 auf einen Gesamtbetrag von 
netto 550.410 €.  
Das Ing.-Büro Knorr GmbH aus München gab im Mai 2013 für die 
Erstellung des Tiefbrunnens einen Betrag von 325.000 € an und das Ing.-
Büro WipflerPlan mit Sitz in Planegg setzte für die Wasserleitung 
Hofstadelstraße einen Betrag von 75.000 € fest. Nach der Ausschreibung 
und Vergabe der Maßnahmen haben sich nun bei den Baukosten 
Tiefbrunnen Mehrkosten von 139.000 € und bei der Hofstadelstraße 
Mehrkosten von ca. 60.000 € gegenüber den Planungen ergeben.  
 
Wie bereits mitgeteilt ist aufgrund der Gesetzeslage eine Abrechnung mit 
Schlussrechnungen meist nicht möglich, da das Satzungsbüro für die 
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Vorbereitung der Satzungsbeschlüsse und Bescheide entsprechende 
Vorlaufzeiten benötigt. 
Werden die Mehrkosten über die Wassergebühren abgerechnet, so ergibt 
sich hierfür ein Wert von 0,14 €/m³. Nach mehrfachen Beratungen hat sich 
der Gemeinderat für eine Abrechnung der Mehrkosten über die 
Wassergebühren entschlossen.  
 
In der Sitzung am 07.08.2014 wurde aufgrund des obigen Sachverhaltes 
eine Erhöhung der Wassergebühren von derzeit 1,10 €/m³ auf 1,35 €/m³ 
beschlossen.  
 
Die Erhöhungen, sowohl in der Abwasserbeseitigung wie auch in der 
Wasserversorgung, treten am 01.10.2014 in Kraft. Zum Schluss weisen 
wir nochmals darauf hin, dass in beiden Bereichen eine Kostendeckung 
gesetzlich vorgeschrieben ist. 
 
 
Kanalreinigung Frühjahr 2015 - Vorankündigung 

Vom Wasserwirtschaftsamt Weilheim wurde darauf hingewiesen, dass die 
Gemeinden verpflichtet sind, regelmäßig ihre Kanäle auf Dichtigkeit und 
Funktionsfähigkeit überprüfen zu lassen. Laut § 12 der Satzung für die 
öffentliche Entwässerungsanlage sind die Grundstückseigentümer dazu 
verpflichtet, die von ihnen zu unterhaltenden Grundstücksent-
wässerungsanlagen in Abständen von 10 Jahren auf Bauzustand 
untersuchen zu lassen und festgestellte Mängel beseitigen zu lassen, um 
zu verhindern, dass Abwasser in das Grundwasser gelangen kann.  
Deshalb wird ein Teil des gemeindlichen Kanalnetzes (voraussichtlich das 
Gemeindegebiet linksseitig der Ammer) im Frühjahr 2015 durch eine 
Fachfirma gereinigt und mit einer Kamera befahren, welche evtl. Schäden 
aufzeichnet.  
Den betroffenen Grundstückseigentümern ist es freigestellt, ob sie die 
Reinigung samt TV-Befahrung ihrer Hausanschlüsse im Rahmen der 
gemeindlichen Prüfung durchführen lassen oder eigens eine Firma 
beauftragen und den entsprechenden Nachweis der Gemeinde 
beibringen. Genauere Information über den Ablauf sowie den Kosten 
erhalten Sie Anfang des Jahres 2015. 
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Ammer-Loisach Energie: aktuelle Informationen 
 

Seit einem Jahr besteht nun die Ammer-Loisach Energie GmbH. 
Geschäftsführer Arno Nunn gab hierzu einen kurzen Rück- und Ausblick. 
Die Gesellschafter (Gemeinden Bad Bayersoien, Bad Kohlgrub, 
Eschenlohe, Ettal, Grainau, Oberammergau, Oberau, Saulgrub, 
Unterammergau und die Energie Südbayern GmbH) haben im Juli 2013 
die Ammer-Loisach Energie GmbH gegründet. Im Aufsichtsrat sind Josef 
Pössinger (Vorsitzender), Werner Bähre, Stefan Märkl, Peter Imminger 
und Karl-Heinz Reichert, die Geschäftsführung haben Arno Nunn und 
Jürgen Hitz (Fa. ESB) inne. Die Ammer-Loisach GmbH zeigte sich 
erstmals in einer Pressekonferenz am 04.07.2013 in Oberammergau. Im 
Juli 2013 konnte die GmbH Privatkunden den Tarif ALOIS fix, 100% 
Wasserkraft (Grundpreis mit 5,95 €/Monat brutto und Arbeitspreis von 
26,68 ct/kWh brutto) anbieten. Geschäftsführer Arno Nunn stellte dazu 
auch die verschiedenen Aktivitäten zur Kundengewinnung im letzten wie 
auch für das folgende Jahr dar.  
So hat die GmbH derzeit insgesamt 1.152 Kunden, die 10.108.713 kWh 
an Strom beziehen. Diese kommen überwiegend aus den Gemeinden der 
Gesellschafter. 
 
Die Strompreisentwicklung Base Phelix in EUR/MWh wirkte sich für die 
Ammer-Loisach Energie GmbH sehr günstig aus. So konnte der 
Arbeitspreis im Tarif ALOIS fix zum 01.01.2014 auf 25,42 ct/kWh brutto 
gesenkt werden. Außerdem kam zum 01.01.2014 neu ein Doppeltarif 
HT/NT auf den Markt mit folgendem Angebot: 
Grundpreis Arbeitspreis 
7,14 €/Monat brutto 26,37 HT / 22,56 NT ct/kWh brutto  
 
Zukünftig sollen durch weitere Werbemaßnahmen (Radio, Anzeigen, 
Banner) neue Privat- und Geschäftskunden gewonnen werden. Außerdem 
erfolgt für die Ammer-Loisach Energie GmbH eine Zertifizierung in Bezug 
auf die Abnahme von Strom aus der Wasserkraftgewinnung. Ein letzter 
Punkt waren auch Konzepte und Prüfungen zur Energieerzeugung von 
verschiedenen Standorten für Wasserkraftwerke, insbesondere an der 
Halbammer, im Raum Eschenlohe und Grainau. 
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Abwasserbeseitigung: Entsorgung von Abfällen, Medik amente 
etc.  

In der Abwasserbeseitigung musste die Gemeinde Unterammergau in der 
1. Reinigungsstufe eine Spirale erneuern, die in der Kläranlage vor dem 
Rechen Abfälle entfernt. Für diese Maßnahme entstanden der Gemeinde 
Kosten von insgesamt 9.616 €.  
 
In diesem Zusammenhang bittet die Gemeinde Unterammergau alle 
Bürger, keine Abfälle über Toiletten bzw. über die Abwasserbeseitigung 
oder auch über die Oberflächenentwässerung zu entsorgen. Auch 
verbotene Mittel und Stoffe, wie z.B. Medikamente, Farben etc., bitten wir 
über die entsprechenden Stellen zu beseitigen. Sie helfen damit der 
Gemeinde, in der Kläranlage Reparaturen zu vermeiden, die Kosten für 
Personal und die Abfallbeseitigung zu reduzieren und die Umwelt zu 
schonen. Auch Sie persönlich profitieren davon, denn anfallende Kosten 
werden auf alle Bürger umgelegt. Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns recht 
herzlich. 
 
 
Ammerweg am Feuchtenrain - (Sperrung Ammerweg 
Pulvermoos)  

Der Ammerweg am Feuchtenrain wurde auf Oberammergauer und 
Unterammergauer Seite fußgänger- und radfahrergerecht ausgebaut. Es 
wurde eine neue Beschilderung angebracht, die auf die Änderung 
hinweist. Von Unterammergau aus kommend, ist dieser über den 
Moosweg im Ortsteil „Au“ erreichbar, von Oberammergau aus kommend, 
ab der Ammerbrücke in Richtung Recyclinghof. Wir bitten Sie die 
Änderung zu beachten und Gäste darauf hinzuweisen. Die Sperrung des 
Ammerweges auf der Seite Pulvermoos ist aus Sicherheitsgründen nötig, 
da beim letzten Hochwasser das Ufer bis zu einem Meter unterspült 
wurde. Es haben sich bereits Risse im Pulvermoos gebildet, wodurch sich 
der Weg abgesenkt hat. Ein weiteres Absinken bis zu Rissbildungen am 
Weg ist nicht auszuschließen. Das Planfeststellungsverfahren des 
Wasserwirtschaftsamtes ist in Arbeit, mit einer kurzfristigen, technischen 
Lösung ist nicht zu rechnen. Für die Anlieger ist die Benutzung des 
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Ammerweges Pulvermoos bis zur genannten Stelle Höhe Bergengraben 
gestattet. 
 
 
Änderung des Flächennutzungsplanes: Sondergebiet fü r 
soziale Zwecke am Lachenbach 

Auf dem Grundstück Fl. Nr. 689 am Lachenbach ist die Errichtung eines 
Seniorenheimes geplant.  
Hierzu wurde in der Sitzung vom 10. April 2014 bereits die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes beschlossen. Allerdings befindet sich der 
geplante Umgriff des Bebauungsplanes nur zum Teil in der dafür im 
Flächennutzungsplan als Sondergebiet für soziale Zwecke vorgesehenen 
Flächen. Die restliche Fläche ist derzeit als Gemeinbedarfsfläche (Sport- 
und Freizeitgelände) dargestellt. Der Flächennutzungsplan ist deshalb im 
Parallelverfahren dahingehend zu ändern, dass er dem Umgriff des 
Bebauungsplanes entspricht. 
 
 
Neuer Blickfang am Kurgarten 

Seit Juni 2014 hat der Kurgarten ein neues Aushängeschild. Ein 
überdimensionaler Wetzstein, der an die Geschichte Unterammergau’s 
erinnern soll. 
Die Gemeinde möchte sich an dieser Stelle bei allen bedanken, die sich 
beim Bau und der Aufstellung der Wetzsteinnachbildung im Kurgarten 
verdient gemacht haben. Namentlich waren dies: Markus Geißinger, Andi 
Jungbauer, Georg Simon, Annemarie und Toni Burkart sowie Stefan 
Spindler.  
Ganz besonders möchte sich die Gemeinde aber auch beim Obst- und 
Gartenbauverein Unterammergau bedanken. Ein recht herzliches 
„Vergelt`s Gott“ an alle! Die Nachbildung ist recht gelungen und stellt 
einen neuen Blickfang am Ortseingang dar.  
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Heckenüberwuchs 

Leider muss die Gemeinde trotz der letzten Aufforderung in der Bürgerinfo 
1/2014 vom März 2014 immer wieder feststellen, dass Grundeigentümer 
ihrer Pflicht zur Freihaltung von Gehwegen und Straßengrund nicht 
nachkommen. Wir weisen Sie nochmals und mit Nachdruck  auf die 
Verpflichtung durch die Gemeindeverordnung hin. 
Sollte weiterhin diesbezüglich von Seiten der Grundstückseigentümer 
nichts unternommen werden, werden die Betreffenden von der Verwaltung 
persönlich angeschrieben werden. 
 
 
Appell an die Hundebesitzer 

Aus aktuellem Anlass will die Gemeinde noch einmal alle Hundebesitzer 
darauf hinweisen, während der Hegezeit (1. April bis 31. Oktober) ihre 
Hunde nicht frei auf landwirtschaftlich genutzten Flächen herumlaufen zu 
lassen. Wir bitten die Hundebesitzer auch, die Hinterlassenschaften ihrer 
Tiere in die dafür vorgesehenen Hundetoiletten zu entsorgen. Leider 
werden immer wieder volle Kottüten einfach so in der Natur entsorgt.  
 
 
Müllentsorgung an der alten B23 

In letzter Zeit gingen häufig Beschwerden in der Gemeindeverwaltung ein, 
dass neben der alten B23 zwischen Unterammergau und Altenau Müll in 
jeglicher Form (Reifen, Hundetoilette, Restmüllsäcke u.s.w.) verbo-
tenerweise abgeladen wurde. Es war daher erforderlich, die Polizei zu 
informieren. Diese wird zukünftig die Strecke vermehrt überwachen. 
Um zukünftig die unsachgemäße Entsorgung des Mülls verhindern zu 
können, bitten wir die Bewohner von Unterammergau die Augen offen zu 
halten. Die Gemeindeverwaltung ist für jeden Hinweis dankbar. 
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Saalgaststätte Wetz-Stoa-Stubn zum 01.12.2014 zu ve rpachten 

Der Veranstaltungssaal befindet sich direkt im Ortskern. Der im Jahr 2003 
renovierte Saal ist teilweise möbliert, hat ausreichend Nebenräume und 
verfügt über 200 Sitzplätze. Interessenten wenden sich bitte an: 
Gemeinde Unterammergau, Dorfstraße. 23, 82497 Unter ammergau 
Tel. 08822/7021, Fax 08822/7285 
E-Mail gemeinde@unterammergau.de 
 

 
 

 

Bauland für Einheimische - Bedarfsermittlung 

Zurzeit steht der Gemeinde Unterammergau kein Bauland für 
Einheimische zur Verfügung. Der Gemeinderat befasst sich deshalb mit 
dem Gedanken, wieder Bauland für Einheimische zu schaffen. Bevor 
jedoch über das weitere Verfahren entschieden wird, soll der Bedarf 
unverbindlich ermittelt werden. 
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Interessenten, die im Rahmen eines Einheimischenmodells Bauland 
erwerben möchten (Grundstücksgröße ca. 500 – 600 m²), sollen dies bei 
der Gemeinde bis Freitag, 5. September 2014  melden. 
Infos erhalten Sie bei der  
Gemeinde Unterammergau 
Dorfstraße 23,82497 Unterammergau 
Tel. 08822/7021 
Fax 08822/7285 
hauptverwaltung@unterammergau.de 
 
 

 

Ferienpass 2014 

 
Der neue Ferienpass ist da! 
Seit vielen Jahren ist der Ferienpass 
ein begehrtes kleines Heftchen. Darin 
werden den Kindern und Jugendlichen 
zur Gestaltung ihrer Sommerferien 
zahlreiche Veranstaltungen und 
Gutscheine angeboten.  
 
Der Ferienpass gilt für alle Kinder, 
Gästekinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 17. Lebensjahr in den 
Sommerferien vom 30.07.2014 bis 
einschließlich 15.09.2014. Den 
Ferienpass gibt es für 5 Euro in der 
Gemeindeverwaltung Unterammergau 
und natürlich direkt beim 
Kreisjugendring. 
  



Unterammergauer Bürgerinformation - Nr. 2/2014 

- 15 - 

Grundschule Unterammergau 

Eine neue Hecke für die Schule  

Die GS Unterammergau wollte eine neue Sicht- und Lärmschutzhecke 
pflanzen. 
Ende Mai ging es los. Als Erstes musste gejätet werden. Die 4. Klasse 
fing damit an. Brennnesseln und viele Wurzeln wurden ausgestochen und 

der Hang wurde abgeräumt. Am 
nächsten Tag erledigte die 3. 
Klasse diese Arbeit am restlichen 
Hang.  
Als Nächstes kam ein Minibagger 
der Gemeinde und grub die Löcher 
für unsere Bäume und Sträucher. 
Kurz darauf wurden die Pflanzen 
geliefert, und so konnte es endlich 
losgehen.  
Herr Löffler, Herr Neumeier und 
die anderen Helfer vom Obst- und 
Gartenbauverein standen am 
ersten Tag bereit und pflanzten 
zusammen mit den Kindern der 2. 
und 4. Klasse alle Bäume und 
einen Schwung Sträucher ein. 
 
 
Am nächsten Tag war die 1. 
Klasse dran. Zur Belohnung ließen 

sich alle die spendierten Butterbrezen schmecken. Da leider einige 
Pflanzen nachgeliefert werden mussten, konnte die 3. Klasse erst nach 
den Pfingstferien aktiv werden. Wieder erklärte Herr Neumeier geduldig, 
was man beim Pflanzen beachten muss und wie man am besten vorgeht.  
Nun steht alles an seinem Platz und wächst und wächst und wächst 
hoffentlich immer höher. „Es war anstrengend, hat aber auch viel Spaß 
gemacht“, sagte Nele M. mit Blick auf das fertige Werk. 
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Auch in den nächsten Jahren wird auf uns Schüler noch einiges an Jät- 
und Pflegearbeit zukommen, bis die Hecke hoch und dicht geworden ist. 
Aber die Belohnung steht auch nicht aus. Schon heuer sind die ersten 
Johannisbeeren reif. Und in Zukunft warten Haselnüsse, Holunder, 
Felsenbirnen und Maibeeren darauf, von uns verspeist zu werden. 
Mmmhh!!! Lecker!!! 
 
Wir Schüler der GS Unterammergau und vor allem unsere Lehrerinnen 
bedanken sich von Herzen bei Bürgermeister Gansler, bei Frau Hechler, 
Herrn Löffler sowie bei Frau Burkart, Herrn Neumeier und den anderen 
Helfern vom Obst- und Gartenbauverein für ihre tolle Unterstützung.  
Nur mit Eurer tatkräftigen Hilfe konnte unser Schulheckenprojekt 
erfolgreich starten!   
 
An dieser Stelle möchte sich auch die Gemeindeverwaltung recht herzlich 
beim Obst- und Gartenbauverein für die rege Mithilfe bei der Pflanzaktion 
bedanken. 
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„Mit der Zeitmaschine durch Raum und Zeit im Landkr eis 
Garmisch-Partenkirchen“ - Projektwoche der 4. Klass e 
 
Am Ende unserer Grundschulzeit brachen wir auf zu einer „Reise mit der 
Zeitmaschine durch den Landkreis Garmisch-Partenkirchen“. Vier Tage 
lang erforschten wir die Geschichte unserer Heimat.  
Wir starteten am Montag mit dem Zug in Richtung Murnau. Dort 
wanderten wir auf den Spuren von einem Drachenjäger zum Drachenstich 
und erfuhren, warum Murnau eben diesen Lindwurm im Wappen trägt. 
Anschließend ging es mit einer kleinen Fähre weiter auf die Insel Wörth, 
wo wir eine Führung durch die Kapelle erhielten. In sicherer Entfernung 
von den Auerochsen ließen wir den Vormittag mit Spielen am See 
ausklingen.  
Der Dienstag führte uns in die finsteren Zeiten des 30-jährigen Krieges 
und nach Oberammergau. Warum gibt es in Oberammergau die Passion? 
Machen da auch echte Tiere mit? Wie spielt man eine Kreuzigung? All 
diese Fragen wurden bei  einer Führung durch das Passionsspielhaus 
beantwortet. Es blieb kaum Zeit für eine Brotzeit, denn schon wartete Frau 
Richter mit einem Quiz zum Thema „Holzschnitzerei“ im Oberammergauer 
Heimatmuseum. Nach der anstrengenden Forschungsarbeit hatten wir 
uns das Eis im Paradiso wirklich verdient. Viel zu spät, aber gut gelaunt 
und erfrischt fuhren 
wir mit den Rädern 
wieder nach Hause.  
Am drittenTag hing 
der Himmel voller 
Geigen, denn wir 
reisten nach 
Mittenwald. Nach 
einem kurzen 
Theaterstück über die 
Verlegung des 
Bozener Marktes 
nach Mittenwald, und 
einer Geschichte 
über Matthias Klotz 



Unterammergauer Bürgerinformation - Nr. 2/2014 

- 18 - 

ließen wir uns im Geigenbaumuseum erklären, wie eine Geige gebaut 
wird. Zu schnell verging die Zeit. Noch viel hätte es zu entdecken 
gegeben. Aber der Bus stand schon bereit. 
Der Höhepunkt der Woche wartete noch auf uns. Am Donnerstag wollten 
wir nämlich wirklich ganz hoch hinaus. Die 4. Klasse - top of Germany - 
auf der Zugspitze! Und das bei strahlendem Sonnenschein! Bereits auf 
der Hinfahrt erzählte uns unser Bergführer Walter Schmid viel über den 
höchsten Berg Deutschlands, die Zugspitzbahn, die Erstbesteigung,…. 
Dann ging es mit der Seilbahn schnell nach oben. Manchen von uns 
wurde es ganz schön schummrig. Es fühlte sich fast an wie Fliegen. Oben 
angekommen, überwältigte uns die tolle Aussicht. Wir alle fanden es 
umwerfend schön. Wir marschierten zur Wetterwarte und erhielten eine 
Führung. Dann gingen wir zum Brotzeitmachen mal schnell nach 
Österreich/Tirol. Frisch gestärkt, kletterten wir neben dem Sonnalpin auf 
ein paar Felsen rum und fuhren auf den frisch verschneiten Pisten mit 
dem Bob. Leider war es schon bald Zeit aufzubrechen. Mit der 
Zahnradbahn ließen wir uns zum Eibsee kutschieren, und dann ging es 
mit dem Bus wieder zurück nach Unterammergau. Einige von uns waren 
nun echt k.o., aber alle waren wir eigentlich glücklich und voll mit schönen 
Erlebnissen (4. Klasse). 
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Aus dem Dorfleben 

Senioren 

Sommer – Sonne – Senioren 
Und so planen wir den Sommer und die zweite Hälfte des Jahres 2014: 
 
Spielenachmittage:  
Dienstag, 26. August 2014 
Dienstag, 28. Oktober 2014 
Dienstag, 30. Dezember 2014 (mit Jahresrückblick) 
 
Herzliche Einladung an alle Senioren, jeweils um 15.00 Uhr ins kath. 
Pfarrheim Unterammergau.  Bei sommerlichen Temperaturen können  
wir die Terrasse im Pfarrgarten benutzen. 
 
Geburtstagsnachmittage: 
Dienstag, 30. September 2014 
Dienstag, 25. November 2014 
 
Jeweils um 15.00 Uhr im kath. Pfarrheim Unterammergau. 
Für diese Nachmittage erhalten Sie eine persönliche Einladung. 
Ich freue mich auf gemeinsame Stunden mit Ihnen. 
 
Seniorengottesdienst in der Wieskirche 
Dienstag, 9. September 2014,  findet der Seniorengottesdienst in der 
Wieskirche statt. 
Abfahrt:  14.00 Uhr Rathaus Unterammergau mit Bus 
Gottesdienst:  15.00 Uhr Hl. Messe, Kirchenführung 

Kaffeepause: im nahegelegenen Gasthaus 
Unterammergau an: 18.30 Uhr 
Fahrpreis:  5.00 Euro pro Person 
Um Anmeldung wird gebeten: Lautner Telefon: 3721   
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Fahrt nach Altötting 
Die Wallfahrt nach Altötting gehört in den Kalender der Senioren. 
Dienstag, 14. Oktober 2014,  findet die Fahrt statt. 
Abfahrt:    7.00 Uhr Rathaus, Unterammergau 
Gottesdienst:  11.00 Uhr Hl. Messe in St. Konrad, Altötting  
anschließend Möglichkeit zum Mittagessen 
Kaffeepause:  16.00 Uhr bei der Heimfahrt 
Unterammergau an: 19.00 Uhr 
Fahrpreis:  10,00 Euro pro Person 
Anmeldungen ab sofort möglich: Lautner Telefon: 372 1 
 
Fahrt auf den Pürschling 
 
Lange haben sich die Senioren auf den Tag der Pürschlingfahrt gefreut. 
Am 1. Juli 2014 war es dann so weit. Das Wetter war gerade recht. „Wenn 
Engel reisen…“. Über 60 Seniorinnen und Senioren aus Unterammergau 
wurden mit Hilfe von Bergwacht, Feuerwehr, Bürgermeister und dem 
Pürschlingwirt auf den Pürschling „geschaukelt“. Wie jedes Jahr machte 
sich auch eine kleine Wandergruppe auf den Weg und ist angekommen, 
sehr lobenswert. 
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Bei sehr guter Verköstigung und schönstem Wetter erlebten die 
Seniorinnen und Senioren einen wunderbaren Tag auf dem Pürschling. 
Für eine harmonische Atmosphäre sorgte der Musikant Anderl aus 
Peißenberg mit seiner Zither. Der Tag verging viel zu schnell. Denn bald 
hieß es wieder: Wenn Senioren auseinandergehen, so sagen sie auf 
Wiedersehen. Wie wird es nächstes Jahr sein? Gerne kämen die 
Senioren wieder. 
Allen, die zum Gelingen des Pürschlingtages beigetragen haben, ein 
herzliches Vergelt`s Gott. Ein besonderer Dank gilt Hubert Spindler u. 
Christine mit ihrem Pürschlingteam, Gerda Schärfl mit ihrer zupackenden 
Art und allen Fahrern für ihren unermüdlichen Einsatz.  
 
Eine gute und erholsame Sommerzeit wünscht Ihnen     
Sabine Lautner, Seniorenbeauftragte 
 
 

Jahreskonzert Chorissimo 

Am Samstag, den 13. September 2014, um 18.00 Uhr findet vor dem 
Musikpavillon das Jahreskonzert des Chores Chorissimo statt. Die 
Bevölkerung und alle Gäste sind herzlich dazu eingeladen. Die 
Unterammergauer Vermieterinnen versorgen die Zuhörer mit Grillwurst 
und Getränken. 
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Tourismus 

Gästeehrung in der Gemeinde 

Zum 50. Mal als Gäste in Unterammergau 50mal Urlaub in 
Unterammergau, wenn das nicht Treue ist, was dann! Diese Treue haben 
dieses Jahr im Juni Frau und Herr Götz bewiesen. Seit Jahrzehnten 
verbringt Familie Götz gerne ihre Urlaubstage in unserem Dorf, manchmal 
sogar zweimal im Jahr. Sie mögen Unterammergau und können sich hier 
gut erholen. Inzwischen kennen sie sich bei uns sehr gut aus und natürlich 
haben sie Kontakt mit sehr vielen Einheimischen und Vermietern 
geknüpft. Stolz waren sie schon, als sich Bürgermeister Gansler bei ihnen 
bedankte für die lange Treue zu Unterammergau und diese mit 
verschiedenen Präsenten honorierte. Wir hoffen, dass Gudrun und 
Herbert Götz ihre Urlaube noch lange Jahre bei uns verbringen werden, 
und wünschen ihnen alles Gute für die Zukunft. 
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Deutscher Mühlentag in Schneiderla’s Schleifmühle 

Auch in diesem Jahr wurde wieder am Pfingstmontag in ganz Deutschland 
der Mühlentag begangen. 
Wir haben in Unterammergau das Glück, Schneiderla’s Schleifmühle zu 
haben, und konnten sie zu diesem Anlass für die Sommersaison öffnen. 
Das Programm startete bei wunderschönem, heißem Wetter um 11 Uhr 
mit der Möglichkeit, die Schleifmühle zu besichtigen. Herr Hohenleitner 
und Herr Gindhart führten Interessierte bis 17 Uhr durch die Mühle.  
 

 
 
Nebenbei hatten Besucher und Wanderer die Möglichkeit, sich mit 
Gegrilltem, Getränken, Kaffee und Kuchen zu stärken. Die Verpflegung 
wurde auch dieses Jahr von den Vermieterinnen organisiert. Ein 
besonderer Dank geht an Albert Angerer und seinen Sohn Kilian, die am 
Grill beschäftigt waren, und an alle Vermieterinnen, die dabei waren oder 
Kuchen gespendet haben. Es war ein sehr gelungener Tag mit vielen 
netten Menschen bei Gute-Laune-Wetter! 
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Mit einem Teil der Einnahmen aus vergangenen Veranstaltungen wurde 
der Grill gekauft, den die Vermieterinnen nun für verschiedene 
Veranstaltungen in der Zukunft einsetzen wollen. 
 
Ab sofort ist die Wetzsteinmühle jeden 2. Samstag im Monat von 13 bis 
16 Uhr geöffnet . 
 
Zu diesen Terminen werden natürlich immer Führungen angeboten, und 
die Vermieterinnen sorgen mit belegten Broten, Getränken, Kaffee und 
Kuchen für die Verpflegung. 
Die ganze Bevölkerung ist zu diesen Terminen herzlich eingeladen, und 
wir bitten alle Vermieter, ihre Gäste über diese Führungen in der 
Wetzsteinmühle zu informieren. 
 

 
  



Unterammergauer Bürgerinformation - Nr. 2/2014 

- 25 - 

 
 

Veranstaltungen im Sommer 

Wie jedes Jahr bieten auch in diesem Sommer viele Vereine eine ganze 
Menge an Veranstaltungen für Einheimische und Gäste an. 
Ob Standkonzerte, Luftgewehrschießen für Gäste, Waldfest oder 
Brunnenfest, bitte kommen Sie zahlreich und animieren Sie Ihre Gäste, 
mit Ihnen die Veranstaltungen zu besuchen! 
Das verdienen alle, die für die Organisation und das Gelingen von 
Veranstaltungen viel Engagement und Freizeit investieren. Für Ihren 
Besuch sind sie Ihnen dankbar, Ihr Interesse ist ihnen Lohn und Ansporn. 
Das komplette Veranstaltungsprogramm finden Sie im Internet unter: 
www.gemeinde-unterammergau.de 

Achten Sie auch bitte auf die Plakatierung an der Gemeinde und/oder 
Tourist-Info. 
 

Neu: Anstecker und Aufkleber von Unterammergau 

In der Tourist-Info gibt es ab sofort Anstecker und Aufkleber von 
Unterammergau zu kaufen. 
Der Anstecker ist für Hut oder Jacken geeignet und kostet € 3,50 pro 
Stück. Der Aufkleber kostet € 1,50 pro Stück 
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Vereine 

Feuerwehr: neue Kommandanten 

Bei der 139. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterammergau am 28. Mai 2014 wurde ein neues Kapitel in der 
Geschichte der Unterammergauer Floriansjünger aufgeschlagen. 
Nachdem vor 60 Anwesenden der erste Vorstand Markus Gindhart die 
Versammlung eröffnete und die Berichte des Schriftführers und des 
Kassiers erfolgten, schilderte der kommissarische erste Kommandant 
Hubert Spindler humorvoll und detailliert die Arbeit der technischen Einheit 
im vergangenen Jahr. Er berichtete über 29 Einsätze, dazu kamen noch 
unzählige Übungen und Unterrichte. Dabei wurde schnell klar, wie groß 
der Aufwand geworden ist, die eine Organisation wie die Feuerwehr 
inzwischen betreibt, um - wohlgemerkt ehrenamtlich - die Sicherheit der 
Bevölkerung zu gewährleisten. 
Nach den Angaben von Spindler versehen derzeit 66 Wehrmänner, 
darunter 24 Atemschutzgeräteträger, ihren freiwilligen Dienst für die 
Allgemeinheit. 
Nach den Berichten und der Entlastung durch den ersten Bürgermeister 
Gansler, der sich nochmal ausdrücklich bei allen Feuerwehrmännern 
bedankte, wurden die Wahlen durchgeführt. 
Für die beiden kommissarischen Kommandanten Hubert Spindler und 
Albert Pfeiffer jun. wurden nun von den anwesenden aktiven 
Wehrmännern Andreas Haseidl als erster Kommandant und Johannes 
Spicker als stellvertretender Kommandant gewählt. Somit ist die Zeit der 
dienstverpflichteten Kommandanten in Unterammergau Geschichte. 
Anschließend folgten die Wahlen des Vereins, die folgendes Ergebnis 
erbrachten: 1. Vorsitzender: Markus Gindhart; 2. Vorsitzender: Leonhard 
Speer; Kassier: Tobias Speer; Schriftführer: Andreas Maurer; Beisitzer: 
Martin Hutter, Robert Meindl, Georg Simon, Hubert Spindler, Albert 
Pfeiffer jun., Stefan Geißinger und Lorenz Beßenbacher. 
Nach der Wahl, die einen großen Umbruch in der Führungsspitze der 
Wehr ergab, wurden eine ganze Anzahl verdienter Feuerwehrkameraden 
für ihre langjährige Arbeit geehrt: Uli Blatzek für 40jährigen aktiven Dienst 
mit dem goldenen Feuerwehr-Ehrenzeichen, Nikolaus  
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Attenhauser mit dem silbernen Ehrenzeichen für 25 Jahre aktiven Dienst 
bei der Feuerwehr. 
Für ihre Arbeit im Verwaltungsrat der Wehr wurden geehrt: Markus 
Oswald (24 Jahre), N. Attenhauser (20 Jahre), Michael Spindler (16 
Jahre), Robert Bayer (12 Jahre), Anton Wiedl (11 Jahre), Thomas 
Spindler (9 Jahre), Andreas Beßenbacher (6 Jahre) und Konrad Spindler 
für mehr als 30 Jahre Kassenprüfer. 
An dieser Stelle möchte sich die Gemeinde ganz herzlich bei allen 
bedanken, die sich ehrenamtlich für das Wohl und die Sicherheit der 
Unterammergauer Bürger in der Freiwilligen Feuerwehr engagieren. Dies 
ist Dienst am Nächsten!  
Ganz besonders möchte sich aber die Gemeinde bei den beiden neuen 
Kommandanten Andreas Haseidl und Johannes Spicker bedanken, die 
sich bereitgefunden haben, diese verantwortungsvollen Ämter zu 
übernehmen. Vielen Dank auch an die beiden kommissarischen 
Kommandanten Hubert Spindler und Albert Pfeiffer jun., die zwei Jahre 
lang dieses Amt bekleideten! 
 
 
Volkstrachtenverein Unterammergau 1895 e.V.  

Steckenbergmesse am 07.09.2014 
Der Volkstrachtenverein lädt recht herzlich zur Jahresmesse für die 
verstorbenen, gefallenen und vermissten Vereinskameraden am 
Steckenbergkreuz ein. Die Messe beginnt um 11.00 Uhr. Anschließend 
gibt´s am Parkplatz oberhalb vom Steckenbergkreuz eine Brotzeit.  
Bei schlechter Witterung findet die Messe um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Wir bitten den Anschlag am Rathaus zu beachten.  
 
 
Kirchtasingen am 18.10.2014 
Hierzu dürfen wir alle recht herzlich einladen. Treffpunkt ist um 20.00 Uhr 
vorm Schillingpaula.  
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Information für alle Einwohner von Unterammergau 
 
Während die Kirchtasinger von Station zu Station gehen und das 
traditionelle Lied singen, sind einige - meist die jungen - Kichtasänger 
unterwegs und gehen von Haus zu Haus und bitten um eine kleine 
Spende für die Kirchtasänger. Der Volkstrachtenverein bittet alle 
Einwohner, den „Sammlern“ die Tür zu öffnen und den Verein mit einer 
kleinen Spende zu unterstützen. Die „Sammler“ sind erst ab 20.00 Uhr 
(mit Beginn des Singens) unterwegs, wir bitten daher um Verständnis, 
dass es durchaus später werden kann, bis alle Häuser abgegangen 
werden. Das gesammelte Geld wird für die Neuanschaffung und Erhaltung 
des Kirchtasänger-G‘wandes und der Kirchtasänger-Tafel verwendet 
 
 
Historischer Arbeitskreis Unterammergau e.V. 

Am 29. Juni weihte der Historische Arbeitskreis Unterammergau den 
„Jakobsbrunnen“ an der  „Herz-Jesu-Kapelle“ hinter Scherenau ein.  
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorstand Michael Spindler folgten 
die einleitenden  Worte des eigentlichen Initiators Josef Lindauer. In 
einem kleinen Rückblick berichtete er davon, dass für die Neuerstellung 
des Brunnens fast 150 Stunden von einer ganzen Anzahl von Helfern 
erbracht wurden. Der Brunnen wurde in den 1940er Jahren bei 
Holzarbeiten zerstört. Der Gedanke, ihn wieder aufzubauen, kam Josef 
Lindauer bereits vor einigen Jahren, und er wurde dann ab dem Jahr 2008 
vom Historischen Arbeitskreis verwirklicht. Der Stifter des ursprünglichen 
Brunnens, Jakob Wiedemann (Hausname: Roat), verstarb im Jahre 1918. 
Er war auch der Erbauer und Stifter der benachbarten „Herz Jesu“ 
Kapelle.  Dieser besagte Jakob Wiedemann war bereits im vorvorigen 
Jahrhundert ins Heilige Land gepilgert und soll eine außergewöhnliche 
Persönlichkeit gewesen sein. Der Quelle, die den „Jakobsbrunnen“ speist, 
wird Heilkraft zugeschrieben. So berichtete Josef Lindauer, dass Josef 
Auhorn (Braun) von einem Stier schwer verletzt wurde und in die 
Unfallklinik nach Murnau kam. Seine letzte Bitte an seine Verwandten war 
nur, sie sollten doch bei ihrem nächsten Besuch ein Fläschchen vom 
Wasser des Brunnens am „Herz Jesu“ Kapella mitbringen. Die taten, wie 
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ihnen aufgetragen wurde, und der Schwerverletzte erholte sich wieder. 
Seit dieser Zeit hat der Brunnen auch seinen Namen: „Jakobsbrunnen“. 
Nach dem historischen Rückblick durch Josef Lindauer übernahm Kurat 
Alfons Lay die kirchliche Weihe des Brunnens. Rund 20 Anlieger und 
Beteiligte waren zu diesem kleinen Festakt, trotz Regen, erschienen. Der 
Historische Arbeitskreis bedankt sich bei allen Helfern beim Bau des 
Brunnens und bei Herrn Kurat Lay für die feierliche Durchführung der 
Weihe. 
 
Der Historische Arbeitskreis und der Krieger- und Veteranenverein 
Unterammergau möchten aus historischem Anlass - der Erste Weltkrieg 
brach genau vor hundert Jahren aus - eine Sonderausstellung zu diesem 
Thema durchführen. Denn der Erste Weltkrieg, die Urkatastrophe des 20. 
Jahrhunderts brachte auch viel Leid über Unterammergau. Hier sind wir 
aber gemeinsam auf die Mithilfe der Unterammergauer Bevölkerung 
angewiesen. Auf Speichern, in Kisten, Truhen und Schränken lagern noch 
viele Dinge aus dieser Zeit: Feldpostbriefe, Feldpostkarten, Orden und 
Auszeichnungen, Fotos, Soldbücher und, und, und. Alles was mit dem 
Ersten Weltkrieg zusammenhängt, ist für diese Sonderausstellung von 
Bedeutung. Helfen Sie mit, die Geschichte unseres Dorfes greifbar zu 
machen, und bringen Sie uns Ihre Schätze vorbei. Ansprechpartner:  
Anton Speer, Dorfplatz 2, 1. Vorstand Krieger- und Veteranenverein oder 
Michael Spindler, Hofstadelstraße 16, 1. Vorstand Historischer 
Arbeitskreis Unterammergau oder an alle Vorstandsmitglieder der beiden 
Vereine. Vielen Dank! 
 
 
Musikverein Unterammergau 

 
Der Musikverein möchte alle Einheimischen und Gäste für die folgenden 
Konzerte einladen. 
Konzerte finden statt am 30. August 
    13. September   Abschlusskonzert 
Die Konzerte finden bei trockenem Wetter um 20:00 Uhr vor dem 
Musikpavillon statt. 
Für Getränke sorgen die örtlichen Vermieterinnen. 
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Bergwacht Unterammergau 

 
Neubau Bergrettungswache schreitet voran – Strukturbewertung 
Einsatzleitbereich Ammertal abgeschlossen: 
Der Neubau der Bergrettungswache geht stetig weiter. Die Heizung ist bis 
auf wenige Arbeiten eingebaut und verlegt. Die Rohbauinstallation der 
Elektroleitungen ist abgeschlossen, der Verbau von Rigipsplatten, die dem 
Brandschutz dienen, sind kurz vor dem Abschluss. In den nächsten 
Wochen wird der Gasanschluss für die Heizung verlegt, die 
Regenwasserabläufe eingegraben und der Estrich eingebracht. Danach 
geht es mit dem Innenausbau weiter. An dieser Stelle geht der Dank an 
die fleißigen Helfer aus der Bereitschaft und einige, rüstige Rentner, die 
immer wieder Hand anlegen und mithelfen. Die Bergwacht möchte sich 
auch für die finanzielle Unterstützung der Nachbargemeinden 
Oberammergau, Ettal/Graswang und Saulgrub/Altenau bedanken. Jede 
der Gemeinden spendete 500,-- Euro für den Neubau. Die VR-Bank und 
die Kreissparkasse spendeten ebenfalls für den Neubau. Nicht zu 
vergessen sind die gewaltigen Spenden von Christian Zott. Für den Bau 
der Bergrettungswache hat er insgesamt 50.000,-- Euro zur Verfügung 
gestellt. Ohne diese Großzügigkeit von Christian Zott wäre die 
Realisierung des Neubaus nicht möglich gewesen. 
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Vor kurzem wurden die Bergwachtbereitschaften und der 
Einsatzleitbereich einer Strukturbewertung der Bergwacht Bayern 
unterzogen. Bei dieser Bewertung werden verschiedene Dinge abgefragt 
und bewertet. Unter anderem wird abgefragt, wie weit z.B. eine 
Rettungswache von den Einsatzschwerpunkten entfernt ist, wie lange die 
Einsatzkräfte brauchen, um zu den Einsätzen zu kommen, und vieles 
andere mehr. Dabei werden mögliche Schwachpunkte festgestellt, denen 
dann entgegengewirkt werden soll. Die dazu notwendigen Hilfsmittel wie 
Funkgeräte, Fahrzeuge und strukturelle Verbesserungen werden dann 
durch den Freistaat Bayern und die Bergwacht Bayern finanziert. 
Die Einsatzzahlen in diesem Jahr sind im normalen Bereich anzusiedeln. 
Bedingt durch den schlechten, schneearmen Winter und das Frühjahr 
hatten wir weniger Einsätze. Im Frühsommer mussten einige leichter 
verletzte Wanderer abtransportiert werden. Ein Sturz eines 7-jährigen 
Mädchens in die Schleifmühlklamm war dann ein etwas spektakulärer 
Einsatz. Das Mädchen hatte Glück im Unglück. Sie stürzte etwa 30 Meter 
über steiles Gelände in die Klamm und zog sich dabei einen Wirbelbruch 
zu, der aber ohne langfristige Folgen für das Mädchen bleibt. Beim König-
Ludwig-Bike-Cup mussten die Unterammergauer Bergwachtler 2 Biker 
abtransportieren. Beide stürzten bei der Abfahrt von der Waldalm 
Richtung Scherenau. Sie zogen sich einmal leichte Verletzungen 
(Schnittwunden und Schürfwunden) zu und einmal waren die 
Verletzungen mit einer Rippenserienfraktur und Schlüsselbeinbruch doch 
sehr schwer. Beide wurden versorgt und dem Rettungsdienst übergeben. 
 
 
WSV Unterammergau – Abteilung Fußball 

Von Freitag, den 22. August, bis Sonntag, den 24. August 2014, findet 
wieder das beliebte Vereineturnier der Unterammergauer Fußballer statt. 
 
Am Freitag, den 29. August 2014 laden wir recht herzlich zur Half-Moon-
Party am Sportplatz ein. 
 
 
 
Heimspiele der WSV-Fußballmannschaften  
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Mi., 27. August 18.30 Uhr  �����  - SV Uffing  
So., 31. August 14.00 Uhr �����  - SV Wielenbach 
So., 31. August 16.00 Uhr ������  - TSV Schongau 
So., 14. September 14.00 Uhr ����� - SV Bad Heilbrunn 
So., 14. September 16.00 Uhr ������  - SC Böbing  
So., 28. September 14.00 Uhr �����  - SV Kochelsee Schlehdorf 
So., 28. September 16.00 Uhr ������  - TSV Steingaden  
So., 12. Oktober 14.00 Uhr �����  - SV Polling  
So., 12. Oktober 16.00 Uhr ������  - TSV Burggen 
So., 26. Oktober 14.00 Uhr �����  - SF Bichl 
So., 26. Oktober 16.00 Uhr ������  - VFL Denklingen  
So., 2. November 12.30 Uhr ������  - TSV Bernbeuren  
So., 2. November 14.15 Uhr �����  - FC Penzberg  
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Verschiedenes 

Kulturlandschaften im Freistaat – Bayerns kostbare Schätze 
der Natur 

Bayern ist geprägt von vielen einzigartigen Kulturlandschaften. Von den 
Weinbergen in Unterfranken über die Hallertau bis zu den Wiesmahd-
hängen im Ammertal. 
Erstmals wurden diese Kulturlandschaften jetzt flächendeckend erfasst; 
gleichzeitig wurden Empfehlungen zu ihrem Erhalt erarbeitet. Claus 
Kumutat, Präsident des Bayerischen Landesamtes für Umwelt (LfU), 
stellte das Projekt „Kulturlandschaften Bayerns“ in Unterammergau näher 
vor. 
Insgesamt 61 Kulturlandschaftsräume wurden erfasst. Sie stehen für 
biologische Vielfalt und kulturgeschichtlichen Reichtum in Bayern. LfU-
Präsident Kumutat erklärte, warum sie so wichtig sind: „Kulturlandschaften 
sind Teil des kulturellen Erbes, das für kommende Generationen zu 
bewahren ist“. 
Das Umweltministerium hat das Projekt mit rund 210.000 Euro finanziert. 
Wer sich genauer über das Thema informieren will, erhält weitere 
Informationen zur kulturlandschaftlichen Gliederung Bayerns mit den 
beschreibenden Steckbriefen und den Empfehlungen zum Erhalt der 61 
Kulturlandschaftsräume bzw. der 112 bedeutsamen Kulturlandschaften im 
Internet unter www.lfu.bayern.de. 
 
 
Frauen-Literaturkreis Ammergau 

Das Thema des nächsten Literaturbends lautet:   "Die Büchse der  
Pandora"  oder auf Bayrisch  "Wos im Kisterl pappen bliebn is". 
In der griechischen Mythologie spielte Pandora eine wichtige Rolle, denn 
sie schüttete alle Übel aus ihrer Büchse über die Menschheit aus, bis auf 
die Hoffnung, "die im Kisterl pappen bliebn is."  Die Griechen sahen die 
Hoffnung als das schlimmste aller Übel an, weil sie alles Leiden nur 
unnötig verlängert. Für uns dagegen ist die Hoffnung positiv besetzt und 
unverzichtbar. Die Werke, mit denen wir uns beschäftigen, handeln von 
der Hoffnung, die wir nie aufgeben sollten. Denn was wären wir ohne sie? 
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Vorgestellt werden die Romane 
"Das Recht auf Rückkehr" von Leon de Winter, "Anna Göldin, letzte Hexe" 
von Eveline Hasler, "Die schöne Frau Seidenman" von Andrzej 
Szczypiorski, "Der Liebesbeweis" von Richard Mason und "Bridie und 
Finn" von Harry Cauley. 
 
Treffpunkt: Dienstag, 2.9.2014, um 19.30 Uhr im Gasthof Stern in  
Unterammergau. 
 
"Das Paradies in den Köpfen" ist das Motto, unter dem der übernächste 
Literaturabend steht. Wer von uns hatte nicht schon mal den Kopf in den 
Wolken? 
Wer träumte nicht schon mal von einer besseren Welt, ohne Kummer und 
Sorgen? Und wer wünschte sich nicht manchmal ein anderes Leben, vor 
allem dann, wenn nicht alles rund lief? Auch die Protagonisten der 
Romane, die vorgestellt werden, erhofften, träumten oder wünschten sich 
ein Paradies, das sie schon fix und fertig im Kopf hatten. 
Einige fanden tatsächlich ihr erträumtes Paradies. Für andere dagegen 
war die größte Enttäuschung ihres Lebens die Erfüllung ihrer Träume. 
 
"Ibicaba" von Eveline Hasler, "Bis ans Ende der Meere" von Lukas 
Hartmann, "Der süße Wahn" von Patricia Highsmith, "Die Romanleserin" 
von Pearl Abraham und "Östlich der Berge" von David Guterson. 
 
Treffpunkt: Dienstag, 21.10.2014, um 19.30 Uhr im Gasthof Stern in 
Unterammergau Wie bei jedem Literaturabend bitte ich um eine Spende 
für die sozialen Projekte von Pfarrer Martin Schlachtbauer, der Bildung 
nach Ecuador bringt, und die beginnt bekanntlich mit dem Lesen! 
 
Eingeladen sind alle Frauen, die sich für Literatur interessieren; natürlich 
freuen wir uns auch über Feriengäste, die herzlich willkommen sind! 
 
Sigrid Wienefeld, Untere Mühlgasse 9, 82497 Unterammergau 
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BR startet neuen DAB+ Sender „Oberammergau“ auf dem  
Laber 

Zum 1. Juli ist Digitalradio DAB+ in unserer Region verfügbar. Auf dem 
1686 m hohen Laber schaltet der Bayerische Rundfunk einen neuen 
DAB+ Standort auf. 
 
Im Landkreis Garmisch-Partenkirchen ist mit einem DAB+ Radio ab sofort 
das Komplett-Paket des Bayerischen Rundfunks in exzellenter digitaler 
Qualität verfügbar: Bayern plus, B5 plus, Bayern 2 plus, BR-Verkehr, die 
Jugendwelle PULS sowie die fünf UKW-Wellen Bayern 1, Bayern 2, 
BAYERN 3, BR-KLASSIK und B5 aktuell mit ihren Regionalsendungen. 
 
Weitere Informationen gibt es auf www.br.de/digitalradio 


